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Vereinigtes Königreich: Prince’s Trust Youth Business Scotland
Beschreibung: Der Prince’s Trust Youth Business Scotland (PTYBS) bietet individuelle Finanzierung und 
Unterstützungsleistungen für junge Menschen in Schottland, um sie bei der Gründung und Entwicklung 
ihrer eigenen Unternehmen zu unterstützen. Dabei liegt der Schwerpunkt bei dem am stärksten 
benachteiligten Personenkreis und den Unternehmen mit den besten Wachstumsaussichten.

Hintergrund: Durch die Wirtschaftskrise stiegen die Arbeitslosenquoten im Vereinigten Königreich 
erheblich an, und junge Menschen sind hiervon weiterhin unverhältnismäßig stark betroffen. Lange 
Zeiten der Arbeitslosigkeit können für einzelne Personen schwerwiegende Folgen haben, insbesondere 
für junge Menschen. Untersuchungen deuten darauf hin, dass eine längere Arbeitslosigkeit die 
zukünftigen Einkünfte junger Menschen verringern kann und die Wahrscheinlichkeit für eine zukünftige 
Arbeitslosigkeit und soziale Ausgrenzung erhöht. Während die Arbeitslosenquote bei den jungen 
Menschen im Vereinigten Königreich nicht ganz so hoch wie in anderen EU-Ländern ausfiel, hat die 
Jugendarbeitslosigkeit in großen Ballungsräumen wie London einen Anteil von 25 % erreicht und fällt 
in bestimmten Gruppen wie ethnischen Minderheiten und Unqualifizierten höher aus. Auch in Glasgow, 
dem größten Ballungsraum in Schottland, ist die Jugendarbeitslosigkeit eine erhebliche Herausforderung. 
Hier befinden sich 11 % der jungen Menschen im Alter von 16 bis 19 Jahren weder in einer Beschäftigung, 
noch in einer schulischen oder beruflichen Ausbildung (YEP, 2012).

Problemgegenstand: Der PTYBS hat das Ziel, jungen Menschen im Alter von 18 bis 25 Jahren (bzw. im 
Alter von 18 bis 30 Jahren bei jungen Menschen mit Behinderungen) in Schottland, die als nicht bankfähig 
eingestuft werden, finanzielle Unterstützung zu gewähren. Dabei tritt der PTYBS in letzter Instanz als 
Kreditgeber für junge Menschen auf, die ein tragfähiges Unternehmen gründen wollen.

Ansatz: Das Modell des PTYBS verbindet Mikrofinanzierung mit einer Reihe von Dienstleistungen, 
die speziell auf die Unternehmensentwicklung abzielen. Die Bereitstellung erfolgt im Rahmen einer 
öffentlichen Partnerschaft mit einer Nichtregierungsorganisation. Obwohl es sich beim PTYBS ursprünglich 
um eine Initiative des Prinzen von Wales handelte, arbeitet der PTYBS sehr intensiv mit Partnern aus 
dem öffentlichen Dienst aus dem Scottish Enterprise Network und dem Unternehmensagentursystem 
der schottischen Regierung zusammen, von denen er die meisten Vermittlungen erhält. Die Initiative 
nimmt mit Auflagen verbundene Gründungsbeihilfen in Höhe von 1 000 GBP (etwa 1 170 EUR) an und 
zahlt diese aus und bietet Kredite in einer Höhe von bis zu 5 000 GBP (etwa 5 840 EUR). Unternehmen mit 
Wachstumspotenzial können Entwicklungskredite in einer Höhe von bis zu 10 000 GBP (etwa 11 700 EUR) 
in Anspruch nehmen. Beschleunigungskredite in einer Höhe von bis zu 25 000 GBP (etwa 29 200 EUR) oder 
Kredite des Innovationsfonds in einer Höhe von bis zu 30 000 GBP (etwa 35 040 EUR) bieten Unterstützung 
für junge Menschen im Alter von 18 bis 25  Jahren mit einem innovativen Konzept oder Produkt, um 
ihre Idee auf die nächste Stufe zu heben. Ergänzt wird die Finanzierung durch Ausbildung, Coaching 
und Mentoring, die von mehr als 650 Freiwilligen aus den lokalen Wirtschaftsgemeinschaften angeboten 
werden Der PTYBS finanziert sich aus Spenden von Unternehmen und Einzelpersonen, staatlichen 
Beihilfen, staatlichen Verträgen zur Verwaltung von Beihilfen und dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE). Er erhielt Spenden in Höhe von 935  000  GBP (etwa 1,1  Millionen  EUR), Beihilfen 
der schottischen Regierung, von Scottish Enterprise und aus dem EFRE in Höhe von 1,2 Mio. GBP (etwa 
1,4 Millionen EUR) und 175 000 GBP (etwa 204 380 EUR) aus Zinseinkünften durch Kredite.

Auswirkungen: Eine Evaluierung (DTZ, 2007) ergab, dass der PTYBS im Zeitraum von 2004 bis 2005 die 
Gründung zusätzlicher 155  neuer Unternehmen ermöglichte und weitere 416  neu gegründete 
Unternehmen in die Lage versetzte, die eigene Geschäftstätigkeit früher, in einem größeren Maßstab oder 
mit einer höheren Qualität aufzunehmen. Die Kosten je Gründung beliefen sich unter Berücksichtigung 
der Ausgaben für Business Gateway auf 2 351 GBP (etwa 3 460 EUR), 15 565 GBP (etwa 22 920 EUR) je 
vollständig zusätzlicher Neugründung und 7 989 GBP (etwa 11 760 EUR) je neu geschaffenem Arbeitsplatz. 
In der ersten Jahreshälfte bis zum Juni 2011  verhalf er 620  jungen Menschen zur Gründung von 
581 Unternehmen (Jahresbericht des PTYBS, 2011).

Voraussetzungen für den Erfolg: Als Mitglied des Netzwerkes von Prince’s Youth Business International 
mit unabhängigen gemeinnützigen Initiativen in 34 Ländern ist der PTYBS in der Lage, auf international 
bewährte Vorgehensweisen zurückzugreifen. Neben dem Angebot von finanzieller Unterstützung, 
Ausbildung, Coaching und Mentoring fördert der PTYBS die unterstützten Unternehmen aktiv über die 
Medien und im Rahmen von Öffentlichkeitsarbeit, durch Netzwerkclubs und soziale Veranstaltungen 
sowie durch Chancen zur Teilnahme an Wettbewerben und Preisverleihungen.
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Abbildung 10.27. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen 
Erwerbstätigkeit im Vereinigten Königreich
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